
Nur ein Feldbrand

Die Straße zwischen den Feldern,

Ich fahre langsam und schaue nach rechts. 

Die Ernte, der satt reife Weizen, er brennt lichterloh

Und Schwarze Rauchschwaden steigen auf.

Ich halte an und steige aus. 

Ich habe so etwas noch nie gesehen.

Ich rufe mit dem Handy die Feuerwehr.

Weitere Wagen halten an. 

Staunend und fasziniert filmen die Menschen.

Ein wenig traurig steige ich wieder ein und fahre weiter.

…

Die Straße zwischen den Feldern,

Ich fahre langsam und schaue nach vorn.

Alles ist schwarz und sonst sehe ich nichts.

Ich fahre einfach nur weiter.

© Stefan Kühne

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/27/Gesellschaft/93942/Nur-ein-Feldbrand/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

